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Liebe Freunde der Pfötchenhilfe! 

 

Auch im Juli haben wir unsere aktiven Kastrationsprojekte weiter vorangetrieben. Es braucht nun enorm 
viel Zeit und Geduld, die vereinzelt noch übrigen unkastrierten Katzen zu erwischen. So manche 
Nachtschicht wurde unseren Fängerinnen abverlangt – bei dieser Hitze ist tagsüber „nichts zu holen“.  

Leider gibt es auch wieder nicht so gute Neuigkeiten aus unserem Katzen-Pflegeheim. Zwei Verluste 
haben wir zu betrauern. Wir trösten uns damit, den betroffenen Tieren ihre letzte Zeit so schön wie 
möglich gemacht zu haben. 

Erfreulich ist, dass wir auch im Juli wieder einige Katzenkinder in ihr neues Zuhause begleiten durften. 
Sie haben es allesamt vortrefflich erwischt und wir sind glücklich, ihnen ein Leben als Streuner ersparen 
zu können. Einige Pfleglinge, sowie diverse externe heimatsuchende Katzen warten noch auf ihr Glück – 
bitte gebt die Informationen auch im Bekanntenkreis weiter, jedes gerettete Leben zählt! 

Im den kommenden Wochen stehen neben der Routinearbeit einige Veranstaltungen an. Bitte notiert 
sie euch jetzt schon im Kalender - wir freuen uns, euch zu sehen! 

Von unseren (Kastrations)projekten… 

Wie bereits voriges Monat berichtet, wurden wir in Gaweinstal zu einem neuen Projekt gerufen – bei 
einem griechischen Restaurant hatten sich einige Katzen zusammengefunden, um dort den übrigen Müll zu 
fressen. Wir haben ihnen nun eine Futterhütte hingestellt und konnten bereits 5 Weibchen und 2 
Männchen kastrieren und 3 Babys einfangen – die kleinen Fellnasen wurden zu einer Pflegestelle gebracht. 
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In Paasdorf bei den „Hendel-Katzen“, welche nicht mehr 
gefüttert wurden und notgedrungen bei den Hendeln im Stall 
die Küchenreste mitgefressen haben, gab es nun endlich einen 
Teilerfolg. Ein hübsches Mäderl ging uns in die Falle. Die arme 
Maus hatte eine massive Gebärmuttervereiterung, war wohl 
kurz mal trächtig und leidet unter grausigem Ausfluss; das ist 
nun alles Geschichte und mit dem richtigen Antibiotikum 
versehen, durfte sie am nächsten Tag schon wieder zu ihren 
Fellnasen-Freunden. Desweiteren konnte noch ein junger Bub 
gefangen und kastriert werden. 
 
 
 
Zwei Sorgenfellchen haben wir kürzlich in 
Hautzendorf bei unserer Futterstelle entdeckt. Eine 
der beiden, ein älteres Mädchen, hat - vermutlich 
durch eine Durchbohrungsverletzung - ein blindes 
Augerl. Ihre Freundin, ebenfalls ein älteres Semester, 
litt unter einer schlimmen Gebärmuttervereiterung. 
Außerdem fehlen beiden Katzen schon etliche 
Zähne. Die Damen wurden tierärztlich versorgt und 
wieder „nach Hause“ gebracht. Es geht ihnen gut!  
 
 

 
Auf einem verlassenen Abbruchdachboden in Hüttendorf hat es 
sich eine Katzenmama mit ihren sechs Babys (3-4 Wochen alt) 
bequem gemacht. Gott sei Dank tolerieren die Besitzer die Tiere, 
jedoch waren von einem auf den anderen Tag alle weg, 
vermutlich hat sich die Mutter gestört gefühlt und ist mit ihren 
Zwergen „übersiedelt“. Ihnen wird nun Futter zur Verfügung 
gestellt, welches auch immer aufgefressen wird – sehen kann 
man aber weit und breit keine Fellnase.  
 

 
 
Aus unserem Katzenpflegeheim…  
 

 
 
Unser Sunny wurde kürzlich operiert, weil er vor lauter Schmerzen im 
Mäulchen nicht mehr inhalieren konnte, was aber für sein chronisches 
Asthma immens wichtig ist. Viele, viele Zähnchen wurden ihm gezogen, am 
Tag nach der Operation ging es ihm nicht so gut weil er stark nachblutete, 
jetzt ist Sunny aber wieder ganz der Alte! Es scheint also alles gut gegangen 
zu sein. 
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Leider von uns gegangen… 
 
Mit Fritz haben wir im vergangenen Monat viel 
durchgemacht, mit schweren Atemproblemen kam 
er in die Tierklinik Korneuburg. Es verlief alles gut, 
Fritz wirkte stabil und den Umständen entsprechend 
wohlauf. Obwohl die Histologie von einer gutartigen 
Zubildung (Tumor) an der Luftröhre gesprochen hat, 
war diese dennoch mit den Medikamenten nicht in 
den Griff zu bekommen, damit Fritz gut weiterleben 
kann. Er bekam ständig schlecht Luft und muss in 
permanenter Todesangst vor dem Ersticken gewesen 
sein. Also haben wir ihn sanft über die 
Regenbogenbrücke begleitet, damit er nicht mehr 
leiden muss, jegliches Weitermachen wäre nur mehr 
eine Qual für Fritz gewesen. Mach’s gut, schöner 
Bub! Wir werden dich vermissen. 
 

 
 
 
Unser Hannes, der Leukose im Endstadium hatte, ist nun auch über die 
Regenbogenbrücke gewandert. Dort drüben wird es ihm besser gehen, 
ohne Leid und ohne Schmerzen! Wir werden dich alle sehr vermissen, 
armer schwarzer Kater… 

 
 
 
 

 
Zuhause gesucht… 
 

Diese süßen Zwerge suchen noch ihr Zuhause für immer: Sie stammen von unserem Kastrationsprojekt in 
Langenzersdorf. Sie sind stubenrein, wurden entfloht und entwurmt und am 12.06. erstgeimpft. Die 
Kleinen sind im April 2014 geboren und lieben das Spielen und Kuscheln, weshalb sie vorzugsweise zu zweit 
vergeben werden.  
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Zuhause gesucht (externe Vermittlungshilfe) … 

 
Dürfen wir vorstellen? Klara, eine Original 
Weinviertler Kellergassenkatze. Klara lebt 
seit zwei Jahren in verlassenen Kellern und 
ernährt sich von dem, was sie findet. 
Manchmal schmeißen ihr die Leute von 
einem Heurigen in der Nähe ein Blatterl 
Wurst hin... Klara ist sehr zutraulich und 
anhänglich. Leider wissen wir nicht viel mehr 
über sie, aber wir würden Klara vor dem 
Winter gerne in der Wärme wissen. Wer hat 
ein Freigangplätzchen mit einer 
streichelnden Hand und einem vollen Napf 
für Klara? Infos bei uns.  

 
 
Für Resi aus unserem Projekt Hohenruppersdorf 2 gibt es leider 
auch noch keine Anfrage (siehe Newsletter vom Juli 2014). Resi 
ist an sich eine heimatlose Katze, die sich aber in den letzten 
Jahren sehr an ihre beiden Betreuerinnen gewöhnt hat, und 
mittlerweile auch kommt und ihre Streicheleinheiten 
einfordert. Bedauerlicherweise kann Resi’s Versorgung im 
Winter durch einen Todesfall nicht mehr gewährleistet werden. 
Resi ist ca. 3 Jahre alt, kastriert, und sucht einen geduldigen 
Einzelplatz, wo sie nach einer Eingewöhnungszeit auch ins Freie 
darf. Weitere Infos gerne jederzeit bei uns! 
 
 

Tyson kommt aus Serbien und wurde im Winter dort aus 
dem Schneechaos gerettet. Der entzückende, neugierige 
und sehr verschmuste Bub ist ca. 1,5 Jahre alt und 
kastriert. Er kommt wunderbar mit anderen Katzen und 
Hunden aus. Leider hat sich herausgestellt, dass Tyson 
taub ist. Der liebenswerte Kater möchte jedoch gerne nach 
draußen und die Welt entdecken und versteht nicht, dass 
seine Familie ihn nun nicht mehr aus dem Haus lässt, da er 
sich Rasenmähern, Traktoren und LWKs gegenüber 
gänzlich unbeeindruckt zeigt. Leider ist bei seiner aktuellen 
Familie kein gesicherter (ausbruchsicherer) Freigang im 

Garten möglich, daher suchen sie schweren Herzens einen geeigneten Platz für Tyson, wo er trotz seines 
Handicaps gefahrlos die frische Luft genießen und den Garten entdecken kann. 
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Wofür wir uns bedanken… 

 

Danke an: 

Tamara R. für das Nähen von Boxenhüllen und Flohmarktware 

Monika K. für Futter 

Veronika F. für Hipp-Gläschen 

Werner F.G. für Hipp-Gläschen und Diätfutter 

Gabriele W. für Diätfutter, das Nähen von Boxenhüllen und eine Wildkamera 

Brigitte H. für das Stricken von 3 Bärchen 

Marion St. für Trockenfutter, Futter, Diätfutter, Windeln und Bettchen 

Fr. R. für Futter 

Andrea V. für Flohmarktware und Bettchen 

Eva L. für Flohmarktware 

Eleonora R. für Futter, Leckerlis und Windeln 

Doris O. für Futter 

...und bei den lieben Menschen, die uns mit Geldspenden unterstützt haben.  
 

Vielen Dank im Namen unserer Schützlinge!    

 

Wo wir uns hoffentlich sehen werden... 

 

Am Weltkatzentag, Freitag, den 8. August 2014 würden wir uns freuen, euch von 16-19 Uhr bei unserem 
Infostand vor der Ordination von Tierarzt Dr. Robert Schlemmer, in 2120 Wolkersdorf, begrüßen zu dürfen. 
Die beliebtesten Artikel aus unserem Benefizshop gibt es auch zu erwerben. Solltet ihr Fragen haben oder 
einfach nur plaudern wollen, stehen wir euch liebend gerne zur Verfügung. (www.tierarzt-schlemmer.at) 
 

Im Sommer möchten wir euch gerne wieder bei einem gemütlichen gemeinsamen Katzenfreunde-Essen 
beim Weingut Feuerwehr Wagner in Wien 19. treffen. Die Speisekarte bietet auch für die Veganer unter 
euch eine stattliche Auswahl. Haltet euch bitte den Sonntag 10. August. frei, ab 16 Uhr freuen wir uns auf 
eure Gesellschaft. Bitte gebt uns Bescheid, ob ihr kommen könnt, damit wir ausreichend Platz reservieren! 
(www.feuerwehrwagner.at) 

 

Am 13. September, voraussichtlich mittags, wird die Hauptversammlung unseres Vereins abgehalten. Alle 
Mitglieder sind herzlich eingeladen. Der Ort wird noch bekanntgegeben. 

 

Am 21. September sind wir wieder beim alljährlichen Flohmarkt in Maustrenk zugegen. Wir freuen uns auf 
euren Besuch! 
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Wie ihr uns helfen könnt… 
 
Futterspenden sind bei uns immer gerne gesehen. Vor allem Nassfutter ist stets Mangelware. Aktuell 
versorgen wir neben über 40 Dauerpfleglingen auch weit über 100 Streunerkatzen täglich mit Futter. Neu 
hinzu kamen letztes Monat auch ca. 8-10 Streunerkatzen im Projekt Gaweinstal, die wir ab nun täglich 
mitversorgen. 

Mit Geldspenden ist uns immer sehr geholfen; wir haben aktuell mehrere aktive Kastrationsprojekte am 
Laufen. Unsere immer wieder kranken Dauerpfleglinge schlagen auch mit horrenden Tierarztkosten zu 
Buche. Geldspenden können auf das unten angeführte Konto überwiesen werden. Ihr könnt unseren 
Verein auch regelmäßig als Mitglied oder mit einer Patenschaft unterstützen – gerne lassen wir euch 
unser Mitglieds-Antragsformular bzw. nähere Informationen zukommen. 

 

 

 

Rudolf beim Mittagsschlaf 

 

 

Wir können nur helfen, wenn ihr uns helft. 

Vielen Dank für eure bisherige Unterstützung! 

Renate Wimmer und ihr Team der Pfötchenhilfe 

Spendenkonto: Weinviertler Volksbank, IBAN: AT88 4010 0352 3040 0000, BIC: WVMIAT2102W 


